
Kurzbericht - 65 

Ausschuss für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Migration 
(62. - öffentliche - Sitzung am 7. Mai 2015) 

Beratungsthemen: 

1. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Krankenhausgesetzes 

Gesetzentwurf der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 

Drs. 17/2709 

 

Der Ausschuss setzte diesen Punkt von der Tagesordnung ab, um zunächst die Vorlage 

des Gesetzgebungs- und Beratungsdienstes zu dem Gesetzentwurf abzuwarten. 

  

2. Unterrichtung durch die Landesregierung über die Umsatzsteuerproblematik bei den 

Werkstätten für behinderte Menschen 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

3. Unterrichtung durch die Landesregierung über die Einführung der Mietpreisbremse 

in Niedersachsen 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

  

4. Rechtsstaatlichkeit bei der medizinischen Versorgung von Flüchtlingen in 

Niedersachsen beachten! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/2499 

 

Der Ausschuss stellte die abschließende Beratung des Antrags zurück, um zunächst die 

Stellungnahme der Kommission zu Fragen der Migration und Teilhabe abzuwarten. 

  

5. Vorreiterrolle des Niedersächsischen Instituts für frühkindliche Bildung und 

Entwicklung (nifbe) stärken! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/3192 

 

Der Ausschuss kam überein, die Mitberatung des Antrags erst nach der Unterrichtung 

durch die Landesregierung zu diesem Antrag im federführenden Ausschuss für 

Wissenschaft und Kultur durchzuführen. Er bat den federführenden Ausschuss, auch die 

Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Migration zu 

dieser Unterrichtung einzuladen. 

  

6. Mehr Zeit für Pflege statt für Dokumentation - vereinfachte Pflegedokumentation jetzt 

umsetzen! 

Antrag der Fraktion der CDU - Drs. 17/2495 

 

Der Ausschuss stellte die abschließende Beratung des Antrags zurück. 

  

7. Aufklärung über HIV und andere sexuell übertragbare Infektionen verstärken 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 17/2549 

 

Der Ausschuss setzte diesen Punkt im Hinblick auf einen angekündigten 

Änderungsvorschlag von der Tagesordnung ab. 

  

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/2501-3000/17-2709.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/2001-2500/17-2499.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/3001-3500/17-3192.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_2500/2001-2500/17-2495.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_17_5000/2501-3000/17-2549.pdf
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8. Aktenvorlage gemäß Artikel 24 Absatz 2 Niedersächsische Verfassung; Vorlage von 

Akten betreffend den Chemiebetrieb in Ritterhude und das Unglück am 09.09.2014 

 

hier: Beschluss nach § 95 a GO LT über die Vertraulichkeit der mit Schreiben des 

Ministeriums für Umwelt, Energie und Klimaschutz vom 05.05.2015 vorgelegten und 

in Teilen als vertraulich zu behandelnden Unterlagen (1. Tranche) (weitergeleitet an 

die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und 

Migration durch Schreiben vom 06.05.2015) 

 

Einstimmig beschloss der Ausschuss die Vertraulichkeit der mit Schreiben des 

Ministeriums für Umwelt, Energie und Klimaschutz vom 05.05.2015 vorgelegten und in 

Teilen als vertraulich zu behandelnden Unterlagen (1. Tranche). Die Entscheidung über 

den Antrag der FDP-Fraktion im Ausschuss, das Aktenvorlagebegehren zeitlich bis zum 

7. Mai 2015 auszuweiten, stellte der Ausschuss zurück. 

  

9. Unterrichtungswunsch 

 

Auf Wunsch des Abg. Dr. Max Matthiesen (CDU) kam der Ausschuss überein, sich von der 

Landesregierung schriftlich über den aktuellen Stand der Wohnraumförderung und 

Förderung des sozialen Wohnungsbaus in Niedersachsen unterrichten zu lassen. Er setzte 

diesen Punkt auf die Tagesordnung für die Sitzung am 28. Mai 2015. 

 


